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Gemeinsam in Bewegung – mit der Sport Union Schweiz  
 
 
« Meet in Motion». Frauen, Män-
ner, Kinder. Gesunde sportliche 
Bewegung, gemeinsame Erleb-
nisse und Kameradschaft. Viele 
gute Gründe, um in einem Turn- 
und Sportverein mitzumachen. 
Die Sport Union Schweiz ist die 
Verbindung von rund 250 poly-
sportiv ausgerichteten Turn- und 
Sportvereinen mit über 40‘000 
Mitgliedern in der ganzen 
Schweiz. 
 
Die Sport Union Schweiz als nationaler 
Dachverband ermöglicht es polysportiv orien-
tierten, ethisch anspruchsvollen Vereinen, ei-
ne fundierte Ausbildung  ihrer Leiter/innen 
zu erhalten, ihre Sportinteressen gemein-
sam zu wahren und von vielfältigen Wett-
kampfmöglichkeiten  zu profitieren. Mit den 
weiteren Breitensportverbänden (STV, 
SATUS, SVKT), Fachsportverbänden und 
dem nationalen Dachverband (Swiss Olympic 
Association) besteht eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit.  
 
Miteinander im Sport  
Die Sport Union Schweiz zeichnet sich als 
„familiärer“, gut überschaubarer Verband mit 
flachen Hierarchien und grosser Mitglie-
dernähe aus. Der Zentralverband wird – eh-
renamtlich – vom Zentralvorstand und einem 
rund 20köpfigen Expertenteam geführt, un-
terstützt durch das professionelle Team der 
Geschäftsstelle. Die Betreuung der Vereine 
wird in erster Linie durch die 8 Kantonal- / 
Regionalverbände  wahrgenommen. Die Di-
rektmitgliedschaft  der rund 250 Vereine im 
Schweizer Verband drückt den hohen Stel-
lenwert der Mitbestimmung aus. An einem 
schweizerischen Sportfest nehmen jeweils 

rund 8000 und an einem regionalen jeweils 
rund 3000 Männer und Frauen teil. 
 
Zusammen in Bewegung 
Breitensport bietet viele Möglichkeiten zur 
Bewegung. Das kann in Form von Aerobic, 
Fitgymnastik, Schongymnastik, Leichtathletik, 
Kunst- und Geräteturnen, Ringen, National-
turnen, Seniorensport, aber auch bei Netz-
ball, Volleyball, Handball, Unihockey, Winter-
sport oder vielen anderen Arten von Bewe-
gung und Spiel sein. Hauptsache: gemein-
sam, nicht einsam! Die Alterspalette reicht 
von 3 bis 99 Jahren ... 
 
Familienfreundliche Beiträge 
Die Verbandsbeiträge in der Sport Union 
Schweiz sind seit 1992 unverändert. Unver-
ändert günstig und familienfreundlich!  Kin-
der und Jugendliche bis 15 Jahren können – 
anders als in den meisten anderen Breiten-
sportverbänden – gratis mittun, und für Er-
wachsenensport II (ü55) - Riegen mit ausge-
bildeten Leitern gibt es Beitragsvergünsti-
gungen. Bei den Muki-Riegen zahlen nur die 
Leiterinnen, Mütter/Väter und Kinder sind bei-
tragsbefreit. 
 
Mit soliden Finanzen und neuen Ideen in 
die Zukunft 
Die Sport Union Schweiz erfreut sich einer 
stabilen Mitglieder- und Finanzlage. Sie lan-
ciert laufend Projekte zur Förderung des 
Vereinssports.  Beispiele aus jüngster Zeit 
dazu: 
• „GroKi“ (Grosseltern-mit-Kind-Turnen)  
• Prävention im Jugendsport 
• Einführung Netzball 
• Attraktivierung des Sektionswettkampfs 

(Gymnastik, Geräteturnen) 
• Spezialmodell für fusionierte Vereine 
• «Aktiv im Alter» für ältere Senioren 
Die Sport Union Schweiz unterstützt auch die 
Ethik-Charta von Swiss Olympic für einen fai-
ren, gewalt- und dopingfreien Sport . ●●●● 
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Die Sport Union Schweiz in Kürze 
 
Geschichte: 
• 1919 als Schweiz. Katholischer Turn- und Sportverband (SKTSV) gegründet 
• ursprünglich katholisch orientiert, dann zusehends konfessionelle Öffnung 
• heutige Werte: ethisch – fair – familiär 
• 1.1.2000 Namensänderung in Sport Union Schweiz 
 
Eckdaten: 
• zweitgrösster Breitensportverband der Schweiz 
• Mitglied der Swiss Olympic Association 
• Über 40‘000 Mitglieder 
• Co-Trägerverband Swiss Faustball 
• Mitglied FICEP (internationaler Breitensportverband) 
 
Hauptausrichtung:  
• Sportverband für Frauen, Männer und Kinder 
• Breitensport für jedes Alter und Geschlecht 
• Sport (Turnen) im Verein 
• Wellness & Gesundheit 
 
Organisation:  
• Rund 250 Vereine (Direktmitgliedschaft und grosse Mitbestimmung im CH-Verband) 
• 8 Kantonal- und Regionalverbände 
• 1 CH-Dachverband mit Zentralvorstand, Planungskonferenz, Geschäftsstelle 
• 5 Hauptgebiete mit Kommissionen  

• Vorschulturnen 
• Jugendsport 
• Erwachsenensport I (20 – 55 J., Sektionsturnen, Gym nastik, Wahlmehrkampf) 
• Erwachsenensport II (ü 55)  
• Gesundheitsförderung  
• 13 Fachgebiete mit Experten (Faustball, Geräteturnen, InForm, Korbball, Kunstturnen, 

Netzball, Leichtathletik, Nationalturnen, Ringen, Schwimmen, Unihockey, Volleyball, Win-
tersport) 

 
Angebot:  
• Aus- und Weiterbildungsangebot mit über 100 Kursmodulen/Jahr  
• fundierte Leiterausbildung (LeiterIn Sport Union Schweiz) 
• kantonale Jugitage mit schweizerischem Jugifinal 
• Sport- und Erlebnislager für Jugendliche 
• Beratung, Info und Dienstleistungen für Vereine (Bücher, Spielkiste, Coaching usw.) 
• Sportfeste (Kantonal, Regional, Schweizerisch) 
• Verbandsmeisterschaften/Wettkämpfe national/international 
• Veteranenvereinigung mit über 1400 Mitgliedern 
• Gönner-Clubs (Saphir-Club, Club 100) 
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Leitbild 
 
 
Wir sind ein zukunftsorientierter, schweizerischer Breitensportverband. Wir fördern und unterstüt-
zen die Mitglieder unserer Turn- und Sportvereine aktiv bei ihrer sportlichen Freizeitgestaltung. 
 
 
Leistungen  Wir bieten vielseitige, attraktive und zeitgemässe Wettkampfprogramme sowie 

qualitativ hochstehende Kurse und Lager an. 
 
 Wir richten unsere sportlichen Tätigkeiten sportarten- und altersorientiert auf 

die verschiedenen Zielgruppen aus. 
 
 Wir vermitteln Freude an Bewegung und fördern Gesundheit und Geselligkeit. 
 
 Wir bieten mit unseren Aktivitäten den sportlich Interessierten einen Begeg-

nungsraum und fördern die Motivation der Bevölkerung, sich regelmässig 
sportlich zu betätigen. 

 
 Wir schaffen mit unserer sportlichen Vielfalt auch eine Basis für den Spitzen-

sport und unterstützen diesen nach unseren Möglichkeiten. 
 
 Wir sind innovativ und handeln bedürfnisorientiert. 
 
 
Verhalten  Wir stellen den Menschen in den Mittelpunkt unseres Planens und Handelns. 

Dabei orientieren wir uns an ethischen Werten. Wir leben die Ethik-Charta der 
Swiss Olympic Association im Sport. 

 
Wir setzen uns für Toleranz, Solidarität und einen respektvollen, fairen Sport 
ein. 

 
 Wir nehmen im Interesse unserer Mitglieder Stellung zu sportpolitischen Fra-

gen. 
 
Öffentlichkeit  Wir leisten als nicht gewinnorientierte Organisation einen sozialen und kultu-

rellen Beitrag an die Gesellschaft. Dafür erwarten wir Unterstützung von der 
öffentlichen Hand. 

 
Wir nehmen als Anbieter von Dienstleistungen am wirtschaftlichen Leben teil 
und verstehen uns als Partner der Wirtschaft. 

 
Umwelt  Wir bekennen uns sportpolitisch aktiv zur Mitverantwortung für den Schutz der 

Umwelt und fördern Massnahmen, die einem sportlichen und rücksichtsvollen 
Verhalten in der Natur dienen. 
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Kommunikationsmittel des Verbandes 
 
 
 
Offiz. Verbandsorgan „turnen&sport“  
Das Verbandsorgan „turnen & sport“ informiert über das aktuelle Verbands-Geschehen 8 x im Jahr 
(Auflage 11’327 Exemplare WEMF-beglaubigt). Geht an: namentlich gemeldete Mitglieder der 
Vereine, Verbandsleitung, Ehrenmitglieder, Partner u.w. 
 
 
Homepage www.sportunionschweiz.ch 
Auf unserer Homepage wird laufend über unser Verbands-Geschehen berichtet. Unter anderem: 
Anlässe / Terminkalender / Berichte mit Fotos / Technik (Kommissionen + Fachsportarten) / Admi-
nistration / Vereinigungen / Geschäftsstelle / Organigramm / Werbemöglichkeiten / Prävention / 
News-Letter usw. 
 
 
Jugi-News 
Unsere beliebte Broschüre „Jugi-News“ mit unseren informativen und interessanten Mitteilungen 
für Jugi-Leiter/innen wird übers Internet veröffentlicht. Die Erscheinungsdaten werden jeweils im 
„turnen&sport“ veröffentlicht. Wer nicht Online ist, kann diese auch in Papierform auf der Ge-
schäftsstelle bestellen. 
 
 
Technik-Info 
Wichtige Informationen für alle technischen Leiter/innen der Kantonalverbände, die sie zum 
Teil an die Basis weiterleiten. 
 
 
Agenda 
Die Agenda erscheint zweimal jährlich als Beilage in der November- und Mai-Ausgabe vom 
„turnen&sport“. In der Agenda werden alle Kurse, Lager, Seminare und Wettkämpfe ausge-
schrieben. Es ist ein wichtiges Nachschlagewerk für unsere Mitglieder, das sie sehr schätzen. 
 
 
Etat 
Unser Adressenverzeichnis finden Sie in einem pdf Format auf unserer Homepage unter der 
Rubrik Verband. 
 
 
Sportplaner 
Eine handliche Taschenagenda für jeden Sportfreund. Alternierend einmal mit dem Logo der Sport 
Union Schweiz und einmal mit einem exklusiven Kunstdruck. Mit der Agenda weist man sich als 
echter «Kenner des Breitensports» aus. 
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Ausbildungskonzept 
 
 
Das neue Ausbildungskonzept der Sport Union Schweiz  (SUS) per 1.1.2010 basiert 
auf den Richtlinien des Bundesamtes für Sport (BASP O) und der Struktur «Strategie 
SUS2010». 
 
 
Ausbildungsstruktur 
 
Bereich  Basiskurs  Modulkurs  Auszeichnung  
Vorschulturnen (U5)  3 Tage  3 Tage im KV  Leiter/in Vorschulturnen u5 SUS 
J+S Kids (5-10)  2 Tage  4 bzw. 6 Tage im Kt. Leiter/in J+S Kids 
J+S (10-20)  2 Tage (Optional)  6 Tage im Kanton Leiter/in J+S 
Erwachsenensport I (20-55)  6 Tage   Leiter/in Erwachsenensport 
Erwachsenensport II (Ü55)  6 Tage   Leiter/in Erwachsenensport 
 
 
Leiter-Ausbildung:  Die Leiterausbildung U5 VST der SUS setzt sich aus einem Basiskurs 
und frei wählbaren Modulkursen zusammen. Die Reihenfolge ist nicht entscheidend. Für 
unerfahrene Leiter wird jedoch vorgängig der Besuch eines Basiskurses empfohlen. Die 
restlichen Leiterkurse erfolgen gemäss BASPO-Richtlinien. 
 
Leiter-Weiterbildung:  Unabhängig von einem Basiskurs kann jeder Modulkurs als Wei-
terbildung besucht werden. Der Besuch eines Basiskurses wird jedoch empfohlen. Damit 
die Leiteranerkennung erhalten bleibt, ist alle zwei Jahre eine Weiterbildung nötig. 
 
Anrechnung der Ausbildungstage:  Ein Modulkurs setzt sich wie folgt zusammen: 
 1 Tag (mind. 7 Std.)  1-2 Schwerpunktthemen 
oder  2x 1/2 Tag (je mind. 3 Std.)  (je) 1 Schwerpunktthema 
oder  3 Abendkurse (à je 2 Std.)  (je) 1 Schwerpunktthema 
 
Kursausweis / Kursbestätigung / Leiterauszeichnung:  Die Abwicklung erfolgt über die 
Geschäftsstelle Sport Union Schweiz. Der SUS-Kursausweis für das Vorschulturnen U5 
muss vor dem Kurs bei der Geschäftsstelle bestellt werden. Jeder vollständig besuchte 
Basis- und Modulkurs ist im Ausweis mit der genauen Kursbezeichnung vom Hauptleiter 
einzutragen. Sind alle Bedingungen gemäss Detailausbildungskonzept erfüllt, kann der 
Ausweis mit den entsprechenden Kursbestätigungen für die Leiterauszeichnung und den 
Leiterausweis an die Geschäftsstelle gesandt werden. 
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Hauptsache: Sport! 
 
 
 
 
 
VORSCHULTURNEN: Kindliche Freude an Spiel und Beweg ung  
 
Mit Mami oder Papi die ersten erlebnisreichen Stunden im Muki- oder Vaki-Turnen. Wenn Oma  
oder Opa hüten, geht’s ins Groki (Grosseltern-mit-Kind-Turnen). Später dann ins Kinderturnen.  
 
JUGENDSPORT: Jetzt wächst der Eifer und die Freude am Wettkampf.  
 
In den Jugendriegen wird polysportiv oder in einer Fachsportart trainiert. Bald geht es mit den 
«Gspänlis» zusammen an den ersten Wettkampf oder ins Lager. Das erste Abzeichen wird wie ei-
ne Goldmedaille gefeiert. Aber auch der Umgang mit Niederlagen will gelernt sein.  
 
ERWACHSENENSPORT I ( 20 – 55J.): Jeder nach seinen Möglichkeiten.  
 
Junge Erwachsene suchen Spass und Herausforderung. Ältere Erwachsene pflegen eher die Ka-
meradschaft und Fitness. Sport ist der Ausgleich zum Stress am Arbeitsplatz. Jetzt ist die Zeit der 
grossen Sportfeste! Entweder man nimmt mit einer Spielmannschaft teil oder man wählt aus den 
Disziplinen des Wahlmehrkampfs. Oder man lässt sich für Gymnastik/Aerobic oder Geräteturnen in 
der Gruppe begeistern. Hinter einer solchen Vorführung steckt immense Arbeit. Die Zuschauer 
wissen das mit Applaus zu quittieren. 
 
ERWACHSENENSPORT II (ü 55) : Den Faden nicht verlieren.  
 
Aktive Bewegung und das Eingebettet-Sein in soziale Strukturen halten im Alter gesund und fit.  
Seniorensport-Trainings müssen subtil und mit dem nötigen Wissen geleitet werden. Heute unter-
scheidet man zwischen den jüngeren Senioren «Aktiv ab 55» und den älteren Senioren «Aktiv ab 
70».  
 
GESUNDHEITSFÖRDERUNG: Ein echter Mehrwert!  
 
Prophylaxe, Rehabilitation, Prävention, Wellness und Wohlbefinden sind aktuelle Themen, welche 
in die Turnstunden und Sporttage einfliessen sollen. Dadurch erhalten die Trainings noch mehr 
Wert und bestimmt auch neue Teilnehmer.   
 
 
In all diesen Bereichen bietet die Sport Union Schw eiz Aus- und Weiter-
bildungen für Leiter/innen sowie für interessierte Turner/innen an.  
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Wettkämpfe und Lager 
 
ANGEBOTE AUF EBENE SPORT UNION SCHWEIZ  
 
 

• Schweizer Sportfest (alle 6 Jahre) 
14. - 17. Juni 2012 in Gossau Fürstenland 
 

• Internationale Wettkämpfe: Leichtathletik, Kunstturnen, Faustball, Wintersport 
 
• Schweiz. Verbandsmeisterschaften Leichtathletik, Korbball, OL, Netzball Volleyball, 

Unihockey und Wintersport 
 
• Nationale Kunstturner- und Geräteturnertage 
• Nationaler Nationalturntag 
• Ringer-Nachwuchsmeisterschaft 
• Schweizerischer Jugifinal-Tag 
• Geräteturncup Sport Union Schweiz 
 
• Internationales FICEP-Jugendlager 
• Geräteturnlager für Mädchen 
• J+S-Trainingslager Kunstturnen 
 
ANGEBOTE AUF EBENE KANTONALVERBÄNDE  
 
 

• Regionale Turnfeste 
 

• 2014 Zentralschweizer Sportfest 
13. - 15. Juni 2014 in Rothenburg/Emmen 

 

 
• Kantonale Spiel-/Sporttage Männer u. Frauen 
• Kantonale Jugitage 
• Regionale Plauschmeisterschaften Unihockey, Netzball, Volleyball, usw. 
• Kantonale und Regionale Sportfeste 
• Kantonale Jugendcross-Crups 
• UBS Kids Cups (auf Vereinsebene) 

 
•  

 
Aktuelle Daten: siehe www.sportunionschweiz.ch  
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Vorteile, die für die Sport Union Schweiz sprechen  
 
●Übersichtliche Strukturen – familiär und überschaub ar  
 
●Mitbestimmung der Verbandsgeschäfte 
 
●Ein Verband für Männer, Frauen und Kinder 

 
 
●Attraktive Mitgliederbeiträge 
 

●Beitragsfreie Mitglieder 
Erwachsene mit Fachlizenz Swiss Volley oder SHV 
Muki//Vaki/Groki: Mütter/Väter/Grosseltern und Kinder 
Kinder und Jugendliche bis und mit 15. Altersjahr 
Passive 

 
●Beitragsvergünstigungen für Erwachsenensport II (ü 55) - Riegen mit ausgebildeten 
 Leitern (nach BASPO) 
 

 
●Breite Sportpalette 
 

●Sportfeste, Verbandsmeisterschaften, Wettkämpfe  (K antonal, Regional, CH, internat.) 
 
●Mitglied von Swiss Olympic Association und Mit-Träg erverband FAKO-CH (Faustball) 
 
●Mitglied der FICEP (internat. kath. Sportverband) u nd dadurch internationale Starts 
 
●Kantonale Jugitage mit schweizerischem Jugifinal 
 
● Internationale Sport- und Erlebnislager für Jugendl iche 

 
●Professionelle Verbandsdienstleistungen 
 

●Fundierte Leiterausbildung (LeiterIn Sport Union Sc hweiz) zu attraktiven Preisen 
 
●Beratung, Info, Dienstleistungen für Vereine (Büche r, Spielkiste, Coaching usw.) 
 
●Veteranenvereinigung mit über 1400 Mitgliedern 
 
●Gönner-Clubs (Saphir-Club, Club 100) 
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Personen/Adressen: Ihr heisser Draht zu uns  
 
 
 

Zentralvorstand 
 
Zentralpräsident  Jürg Küffer  
(seit 2008) Dürenbergweg 142, 3212 Gurmels, Tel. 026 674 34 09 
 Verein: TSV Gurmels 
 
Vizepräsident / Finanzchef  Joe Rothenfluh  
(seit 2009) Fliederstr. 9, 5430 Wettingen, Tel. 056 427 90 40 
 Verein: TSV Rohrdorf 
 
Zentralvorstandsmitglied  Heidi Schäli  
(seit 2009) Schinhaltenstr. 34, 6370 Oberdorf, Tel. 041 610 36 43 
 
Zentralvorstandsmitglied  Edgar Peter  
(seit 2010) Weidstrasse 12, 6300 Zug, Tel. 041 7100086 
 Verein: TSV Concordia Baar 
 
Zentralvorstandsmitglied Stefan Zimmermann 
(Seit 2009) Ekkehardweg 7, 9243 Jonschwil, Tel. 071 923 20 86 
 Verein: TSV Jonschwil 
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Personen/Adressen: Ihr heisser Draht zu uns  
 
 
 

Kommissionen/Experten: siehe Adressverzeichnnis „Etat“ auf unserer Website 
 
Geschäftsstelle: Rüeggisingerstr. 45, 6020 Emmenbrücke 
 Tel. 041 260 00 30, Fax 041 260 26 30 
 E-Mail: info@sportunionschweiz.ch 
 Internet: www.sportunionschweiz.ch 
 
Leiter Geschäftsstelle Dominik Meier, dominik.meier@sportunionschweiz.ch 

Leiterin Sport Sabine Kiefer, sabine.kiefer@sportunionschweiz.ch 

Mitgliederwesen Ursula Wermelinger , ursula.wermelinger@sportunionschweiz.ch 

Administration Andrea Koller, andrea.koller@sportunionschweiz.ch 

Dienste Renata Koller, renata.koller@sportunionschweiz.ch 

Verbandszeitung/ Brigitte Senn(Mandat),  b.senn@amk.ch  

Kommunikation c/o AMK, Amstutzstr. 14, 6010 Kriens, Tel. 041 320 00 76  

  

Kantonal- /   

Regionalverbände:  Sport Union Aargau 

  Freiburgische Turn- und Sportunion (FTSU) 

  Sport Union Ostschweiz 

  Sport Union Schwyz 

  Sportverband Solothurn (SVSo) 

  PolySport Wallis 

  Sport Union Zentralschweiz  

  Sport Union Zürich 
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Von A bis Z: Unsere Mitgliedsvereine  
 
●Adligenswil Männerriege ●Sport Union Aegeri ●Sport Union Alpnach●KTV Altdorf ●KTV KKB Altdorf ●KTV 
Altdorf Turnerinnen ●Damenturnverein Altendorf ●KTV Altendorf ●FBR Altendorf ●KTV Altendorf Männerriege 
●TV Alterswil ●KTV Altstätten ●KTV Altstätten Männerriege ●Männerriege AndwilArnegg●KTV Andwil Turne-
rinnen  ●TV CervusAndwil●KTV Arbon  ●KTV Arbon Männerriege ●KTV Arbon Turnerinnen ●KTV Raaft Aus-
serberg●Concordia Baar Männerriege ●TSV Concordia Baar●Vom Stein Baden ●TSV St. Georg Balgach 
●TSV Balsthal Männeriege ●TV St. Clara Basel ●TV St. Josef Basel ●KTSV Beckenried Sport Union ●TSV Be-
rikon●TSV Bichelsee●TSV JokeritBirmenstorf●TSV Birmenstorf Männerriege ●TSV Bitsch ●TV Bösingen 
●FBV Brigerbad●Sportverein Brigerbad●FBV Brig-Glis ●KTV Brunnen ●KTV Bütschwil●KTV Bütschwil Män-
nerriege ●Juventus Buttisholz●Männerriege Buttisholz●KTV St. Andreas Cham●TSV Deitingen●SVD Die-
poldsau-Schmitter ●KTV Dietikon ●KTV Dietikon Männerriege ●KTV Eggerberg ●TV Eich ●KTV Einsiedeln 
●KTV Stift Einsiedeln ●TV Mauritius Emmen Gesamt ●TSV Engelburg ●Sport Union Ennetbürgen●ESV 
Eschenbach ●TV St. Georg Escholzmatt●Männerriege Fischingen●Sport Union Flüeli-Ranft ●SU FBT 
Flums●KTV Frauenfeld ●KTV Frauenfeld Faustball●TSV Fides Freiburg●KTV Freienbach ●TV Gähwil●KTV 
Genf ●Läuferriege Gettnau●VBC Damen Gettnau●Sport Union Giswil●KTV Glis-Gamsen ●KTV Glis-Gamsen 
Männerriege ●LAG Gossau ●TSV Fortitudo Gossau ●TV Grossdietwil●TV Grosswangen ●KTV Grosswangen 
MR ●TSV Guntershausen● Turnerinnen Guntershausen●TSV Guntershausen MR ●TSV Gurmels●TUS Hä-
gendorf●TSV Häggenschwil●Sport Union Hasle●TSV Heiternried●Astoria Hellbühl●Sportverein Hergis-
wil●Sport Union Hildisrieden●TSV Hinterforst●KTV/BC Hitzkirch●Audacia Hochdorf Netzball●Audacia Hochdorf 
Frauen ●Audacia Hochdorf Jazz/Gym●Audacia Hochdorf Leichathletik●Audacia Hochdorf Männer ●Audacia 
Hochdorf Volleyball ● TV Horriwil●Horwer Sportverein ●TSV Hünenberg ●TSV Hünenberg Männerriege ●TV 
Ibach●TV Ibach Männerriege ●TV Ibach Turnerinnen ●KTV Illgau●TV Inwil●SocietàAtleticaIsone●TSV Jona 
Damenriege●TSV Jona Faustballriege ●TSV Jona Frauenriege ●TSV Jona Gymnastikriege ●TSV Jona Män-
nerriege ●TSV Jona Sport und Fitness ●TSV Lenggis Jona MR ●Damenturnverein Jonschwil●FTV Jon-
schwil●TSV Jonschwil●TSV Jonschwil Männerriege ●Frauenturnverein Kerns ●Sport Union Kerns ●TSV 
Kleinwangen-Lieli●KTV Edelweiss Kriessern●KTV Edelweiss Kriessern MR ●KTV Kriessern Frauenriege 
●Männerriege Künten●Sportverein Künten●Sport Club Lauerz●KTV St. Martin Laupers-
dorf●VigorLigornetto●TSV St. Theodor Littau ●Virtus Locarno ●SocietàGinn. Fides Lugano ●Sport Union Lun-
gern ●Damenturnverein Luthern●KTV St. Ulrich Luthern●TSV Luzern Männerriege ●KTV Malters ●SocietàAtle-
tica Massagno ●KTV Menznau ●VBC LeybaMenznau●PolySportvereinMörel●Muki Mörel●Gymnasium Unt. 
Waid Mörschwil●TSV Mörschwil●Faustball Montlingen●TSV Montlingen●JugiMosnang●KTV St. Martin 
Mümliswil ●TSV Muolen●KTV Muotathal ●Muki Neudorf ●FB Neuendorf●TV St. Stephan Neuendorf ●TSV 
Neuenhof Männerriege ●KTV Neuenkirch Aktive ●KTV Neuenkirch Frauen ●KTV Neuenkirch Korbball ●KTV 
Neuenkirch Volley ●KTV Neuheim●TV Niederbüren ●FidesNiedergösgen●FidesNiedergösgen Männer ●TV 
Niederhelfenschwil●TV GilgenbergNunningen MR ●TSV Oberbüren ● VST Oberdorf ●Frauenturnverein Ober-
kirch●Männerriege Oberkirch●TSV Oberkirch●KTV Oberriet ●KTV Oberriet Damenriege ●KTV Oberriet Frau-
enriege●KTV Oberriet Männerriege ●K TV Oberriet-Kobelwald●TV Oekingen-Halten ●TV Konkorda Oerlikon 
●KTV Pfaffnau●TSV Plaffeien●TV Rebstein●TSV Rechthalten ●Reinacher Sportverein ●TV Ried-Brig●TV 
Römerswil●TSV Rohrdorf ●TSV Rothenburg ●TSV Rothenthurm●Fides Ruswil Männerriege ●Sport Union 
Sachseln●TV Santenberg●KTSV Sarnen ●KTV Sattel ●Ringerstaffel Sense Schmitten●TSV Schmitten●TSV 
Schneisingen ●TV Schötz●KTV Schötz Männerriege ●KTV Schongau ●KTSV Schwendi Männerriege ●SV 
Sempach●Muki Sempach-Station ●Frauensportverein Simplon-Dorf●Skiclub Sisikon●TV St. Antoni ●Männer-
riege Steg-Hohtenn●TSV Steinen ●KTV Steinerberg ●SV St. Erhard-Knutwil●Männerriege Gallus St. Gallen 
●TSV St. Otmar St. Gallen Faustball●Männerriege Ueberstorf●JugiÜberstorf●KTV Uezwil●Turnerinnen Ufhus-
en●TV Ufhusen●TV Ufhusen Männerriege ●KTV Visp Handball ●KTV Visp ●Männerriege ●KTV Vispertermi-
nen●Volley Visperterminen●KTV Walchwil●KTV Walchwil Männerriege ●TSV Waldkirch●SV Lägern Wettingen 
Gesamt ●SV Lägern Wettingen LA  ●SV Lägern Wettingen Männer ●KTV Widnau Faustballriege ●KTV Widnau 
vom Rhein ●Sportverein Wiedikon●KTV Wil ●TSV Wilen●TV Virtus Wohlen ●TV Virtus Wohlen Männerriege 
●Muki-Turnen Wolhusen●TV Wünnewil●TV Wünnewil Männerriege ●TSV Würenlos Männerriege ●TV Peter + 
Paul Zürich Männer ●TV St. Anton Zürich ●Sportclub Zürich-Affoltern ●KTV Zürich-Albisrieden●St. Konrad Zü-
rich-Albisrieden● KTV Zürich-Altstetten●KTV Zürich-Seebach Männer ●Zürich-Seebach Traktor 04 ●KTV Zü-
rich-Wiedikon Männer ●St. Franziskus Zürich-Wollishofen●FBV Zufikon●TV Zufikon●Hochwacht Zug Männer-
riege●Institut Montana Zugerberg ● 
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Statuten der Sport Union Schweiz  
(ehm. SKTSV) 

 
I. NAME UND SITZ 

 
Art. 1 Name und Sitz  

 
Unter dem Namen 
Sport Union Schweiz  
 
besteht ein zukunftsorientierter, schweizerischer Breitensport-Verband im Sinne von Art. 60 ff. 
ZGB mit Sitz am Ort der Geschäftsstelle. 

 
 

II. ZUGEHÖRIGKEIT 
 
Art. 2 Zugehörigkeit  

 
Die Sport Union Schweiz ist Mitglied der Swiss Olympic Association. 

 
Art. 3 Zweck  

 
 Die Sport Union Schweiz ist der schweizerische Zusammenschluss von Turn- und Sportvereinen. 

Sie unterstützt und fördert die Mitglieder bei ihrer sportlichen Tätigkeit in vielfältiger Weise.  
 
Im Zentrum der Bestrebungen steht die zeitgemässe sportliche Freizeitgestaltung sowohl im Brei-
ten- als auch im Leistungssport. 
 
Die Sport Union Schweiz orientiert sich an christlich-ethischen Werten. Sie ist jedoch politisch 
und konfessionell neutral und offen für alle, die dem Zweck und dem Leitbild des Verbandes 
nachleben. Im Weiteren gilt das Leitbild. 

 
Die Sport Union Schweiz anerkennt als integrierten Bestandteil dieser Statuten die Ethik-Charta 
der Swiss Olympic Association im Sport sowie das Doping-Statut der Swiss Olympic Association, 
inklusive dessen Ausführungsbestimmungen und Anhänge 1-3. 
 

Art. 4 Leistungen  
 

 Ausbildung, Kurse und Lager  
 
Die Sport Union Schweiz organisiert die Führungsschulung sowie die Leiter- und Wettkämpfer-
ausbildung in Aus- und Weiterbildungskursen, Seminaren und Lagern. 

 
 Wettkämpfe  

 
Die Sport Union Schweiz führt das Schweizerische SUS-Sportfest, Verbandsmeisterschaften und 
Wettkämpfe durch. Sie beteiligt sich nach ihren Möglichkeiten an nationalen und internationalen 
Wettkämpfen. 

 
Weitere Dienstleistungen  
 
Der Verband wahrt die Vertretung nach aussen und die Interessen gegenüber der Öffentlichkeit, 
den Behörden sowie anderen Vereinigungen und Verbänden. 
Die Dienstleistungen werden in erster Linie von Vereinsangehörigen der Mitglieder (Turn- und 
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Sportvereine) beansprucht. Die Sport Union Schweiz bietet Dienstleistungen auch weiteren Inte-
ressierten gegen entsprechende Gegenleistung an. 

 
 

IV. MITGLIEDSCHAFT 
 
Art. 5 Arten der Mitgliedschaft  
 

Mitglieder sind 
 

• Turn- und Sportvereine 
• Ehrenmitglieder 
• Vereinigungen 

 
Art. 6 Turn- und Sportvereine  

 
Ein Turn- und Sportverein kann Mitglied des Verbandes werden, wenn er ein Verein nach Art. 60 
ff. des ZGB ist. 

  
Als Mitglied der Sport Union Schweiz mit allen Rechten und Pflichten gilt, wer sowohl Mitglied der 
Sport Union Schweiz als auch Mitglied eines der geografischen Lage entsprechenden Kantonal-
/Regionalverbandes ist. Besteht kein Kantonal-/Regionalverband in der entsprechenden Region, 
kann ein Turn- und Sportverein direkt Mitglied bei der Sport Union Schweiz werden. Über einen 
solchen Status entscheidet der Zentralvorstand (ZV). 

 
Art. 7 Ehrenmitglieder  

 
Zu Ehrenmitgliedern können Personen ernannt werden, die sich um den Verband verdient ge-
macht haben oder die in anderer Form als ehrenwerte Förderer des Sports in Erscheinung getre-
ten sind. Die Ehrenmitgliedschaft wird von der Delegiertenversammlung (DV) verliehen. 

 
Art. 8 Vereinigungen  

 
 Vereinigungen sind organisierte Zusammenschlüsse im Sinne der Statuten und des Leitbildes der 

Sport Union Schweiz. Sie unterstützen und fördern die Tätigkeiten der Sport Union Schweiz. 
 
Art. 9 Voraussetzungen  

 
Die Mitgliedschaft setzt voraus, die Statuten zu respektieren und das Leitbild der Sport Union 
Schweiz zu verwirklichen. Die Beurteilung unterliegt dem ZV. 

 
Art. 10 Aufnahmeverfahren von Mitgliedern  
 
 Über die Aufnahme entscheidet der Zentralvorstand nach Anhörung des zuständigen Kantonal-

/Regionalverbandes. Weist der Zentralvorstand ein Aufnahmegesuch ab, kann der Antragsteller 
diesen Entscheid mittels Rekurs an die Delegiertenversammlung als letzte Instanz weiterziehen. 

 
Art. 11 Beendigung/Ausschluss  
 
 Die Beendigung der Mitgliedschaft erfolgt mit einer schriftlichen Erklärung an den ZV auf Ende 

des Geschäftsjahres. Die statutarischen Verpflichtungen sind vor dem Austritt zu erfüllen. 
 
 Ein Ausschluss erfolgt bei Verstössen gegen die Statuten oder das Leitbild bzw. aus anderen 

wichtigen Gründen jeweils durch Beschluss des ZV. Vor dem Beschluss sind die Beteiligten und 
der entsprechende Kantonal-/Regionalverband anzuhören. Gegen einen Entscheid kann z.H. der 
DV schriftlich Rekurs eingelegt  werden. 



H:\Marketing\Verbandsportrait\2012\Portrait-2012.docx  Seite 16 von 21 

 Bei Beendigung der Mitgliedschaft oder bei Ausschluss entstehen keine Ansprüche auf das Ver-
bandsvermögen. 

 
Art. 12 Rechte und Pflichten der Mitglieder  
 
 Die Mitglieder sind ermächtigt, die statutarischen Rechte wahrzunehmen und Dienstleistungen 

des Verbandes zu beanspruchen. 
 
 Die Mitglieder leben den Statuten und dem Leitbild nach, erfüllen die administrativen und finanzi-

ellen Verpflichtungen und befolgen die Beschlüsse der Verbandsorgane. 
 
 Vereine, die nicht der Sport Union Schweiz, jedoch einem anderen Breitensport- oder Fachver-

band angehören und mit denen ein Kantonal-/Regionalverband eng zusammenarbeitet, können 
in einen Kantonal-/Regionalverband aufgenommen werden. Sie haben in der Sport Union 
Schweiz keinen Mitgliederstatus. Diese Vereine 
• haben weder ein aktives noch passives Stimm- und Wahlrecht für Sport Union Schweiz- Ge-

schäfte; 
• sind nur den Kantonal-/Regionalverbänden angeschlossen; 
• bezahlen keinen nationalen Beitrag und erhalten dementsprechend auch keine nationalen 

Leistungen; 
• bezahlen allenfalls dem Kantonal-/Regionalverband einen Beitrag (die Kompetenz zur Fest-

legung der Beitragshöhe liegt bei den Kantonal-/Regionalverbänden); 
• können bei Bedarf von Veranstaltungen der Kantonal-/Regionalverbände (z.B. Mitgliederver-

sammlung) ausgeschlossen werden. 
 
 Eine statutarische Funktion einnehmen kann nur, wer als beitragspflichtiges Mitglied eines Ver-

eins der Sport Union Schweiz gemeldet ist. Ausgenommen hiervon ist die Charge der Kontroll-
stelle. 

 
 

V. ORGANISATION 
 
Art. 13 Organe der Sport Union Schweiz sind:  

 
• die Delegiertenversammlung (DV) 
• die Planungskonferenz (PK) 
• der Zentralvorstand (ZV) 
• die Kantonal-/Regionalverbände (KV, RV) 
• die Geschäftsleitung (GLO) 
• die Geschäftsstelle (GS) 
• die Kontrollstelle (KS) 

 
Art. 14 Delegiertenversammlung  
 
 14.1 Stellung  

  
 Die DV ist das oberste Organ. 

 
 14.2 Einberufung und Leitung 
 
 a) Die DV findet in der Regel im Frühjahr statt. 

b) Sie wird durch den ZV einberufen und vom Zentralpräsidenten geleitet. 
 c) Datum, Zeit, Ort und Traktandenliste sind zwei Monate  

 vorher im offiziellen Mitteilungsorgan auszuschreiben. 
 d) Eine schriftliche Einladung erfolgt zwei Monate vor der DV. 
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 e) Die Unterlagen zur DV (Jahresrechnung, Anträge) werden  
 den Teilnehmern vier Wochen vorher zugestellt. 

 f) Anträge der Mitglieder sind sechs Wochen vor der DV dem ZV  
 einzureichen. 

 g) Eine ausserordentliche DV wird einberufen auf Verlangen 
• eines Fünftels der Delegiertenstimmen 
• durch Beschluss des ZV. 

 
 14.3. Stimmrecht und Wahlverfahren  
 
 a)  Stimm- und wahlberechtigt berechtigt sind:  

• Delegierte der Turn- und Sportvereine 
 

Die Anzahl der Stimmen an der Delegiertenversammlung errechnet sich anhand der gemelde-
ten und beitragspflichtigen Mitgliedern der Turn- und Sportvereine wie folgt: 

 
1 – 100 Mitglieder 2 Stimmen 

 101 – 150 Mitglieder 3 Stimmen 
 151 - 200 Mitglieder 4 Stimmen 
 201 - 250 Mitglieder 5 Stimmen 
 251 - 300 Mitglieder 6 Stimmen 
 Über 300 Mitglieder 7 Stimmen 

  
• Ehrenmitglied 1 Stimme 
• Vereinigung 1 Stimme 

 
 Pro Mitglied (Verein) muss ein Delegierter (gemeldetes Mitglied der SUS) anwesend sein. Das 

Stimmrecht ist nicht an andere Mitglieder delegierbar. Ein Delegierter darf max. 3 Stimmen ver-
treten. Bei Stimmengleichheit gilt der Stichentscheid des Zentralpräsidenten. 

 
 b)  Wahlverfahren  
 

Bei Wahlen gilt im ersten Wahlgang das Absolute Mehr. Im zweiten Wahlgang gilt das Relative 
Mehr. Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. 

 c) Ohne Stimmrecht nehmen teil: 
• Mitglieder des Zentralvorstandes 
• Mitglieder der Planungskonferenz 
• Mitglieder der Kontrollstelle 
• Mitglieder der Geschäftsleitung 
• Mitarbeiter der Geschäftsstelle 
• Mitglieder von Kommissionen 
• Experten und Berater 
• Nadelträger sowie Einzelpersonen auf Einladung des ZV. 

 
 14.4.Zuständigkeit  

 
Die DV 
 
• erlässt und revidiert die Statuten 
• genehmigt das Leitbild 
• genehmigt das Protokoll der vergangenen DV 
• genehmigt die Jahresberichte des ZV 
• nimmt den Bericht der KS zur Kenntnis 
• genehmigt die Jahresrechnung 
• entlastet den ZV (Decharge-Erteilung) 
• genehmigt die Geschäftsordnung der DV und des ZV  
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• wählt den Präsidenten und die weiteren Mitglieder des ZV 
• wählt die Kontrollstelle 
• beschliesst die Mitgliederbeiträge 
• entscheidet als Rekursinstanz über den Ausschluss von Mitgliedern 
• ernennt Ehrenmitglieder 
• beschliesst über Anträge der Mitglieder, des ZV und der KS. 
• beschliesst über Auflösung und Umwandlung des Verbandes 

 
Art. 15 Planungskonferenz 

 
Die Planungskonferenz (PK) setzt sich aus dem Präsidenten und dem Technischen Leiter jedes 
Kantonal-/Regionalverbandes sowie den Präsidenten der ständigen Technischen Kommissionen 
der Sport Union Schweiz zusammen.  

 Sie wird vom ZP geleitet. 
 
Die PK findet zweimal pro Jahr statt, in der Regel im Frühling und im Herbst. 
 
Mit beratender Stimme und Antragsrecht nehmen teil: 
• Zentralvorstand 
• Geschäftsleiter und Leiter Sport der Sport Union Schweiz 
• Bei Bedarf weitere Mitarbeiter der Geschäftsstelle sowie Mitglieder der Kommissionen, Exper-

ten und Mitwirkende von Projektgruppen 
 
Aufgaben / Tätigkeiten 
• Planung und Genehmigung der technischen Jahresplanung 
• Genehmigung des Budgets 
• Koordination der Zuständigkeiten und Termine von Wettkämpfen, Kursen und Lagern 
• Erfolgskontrolle der in der letztjährigen Planung gefassten Ziele, Massnahmen und Mittel 
• Genehmigung der Statuten der Kantonal-/Regionalverbände 
• Diskussion der traktandierten Wahl- und Sachgeschäfte der DV 
• Informations- und Erfahrungsaustausch 
• Förderung der technischen Zusammenarbeit unter den Kantonal- und Regionalverbänden 
• Information der Mitglieder über Aktivitäten und Beschlüsse des Zentralvorstandes 

 
Art. 16  Zentralvorstand 

Der ZV ist das Führungsorgan der Sport Union Schweiz. Er besteht aus 3 bis 7 Mitgliedern. Es 
sind folgende Funktionen besetzt: 
• Präsidium 
• Vizepräsidium 
• Finanzen 
• Weitere Vorstandsmitglieder 

 
Gewählt wird der ZV von der DV. Die Amtsdauer beträgt 3 Jahre, Wiederwahl ist möglich. Ersatz-
wahlen gelten für den Rest der Amtsdauer. Der ZV konstituiert sich selbst. 

 
 Die Aufgaben des ZV sind: 

 
• Wahl des Geschäftsleiters; 
• Einsetzung und Auflösung von Kommissionen und Projektgruppen; 
• Wahl von Delegierten in nationale und internationale Fachgremien; 
• Erlass von technischen und administrativen Reglementen und Pflichtenheften; 
• Regelung der Zeichnungsberechtigung; 
• Vorbereitung und Durchführung der DV; 
• Vorbereitung und Durchführung der Planungskonferenz; 
• Öffentlichkeitsarbeit, Wahrnehmung repräsentativer Aufgaben; 
• Erarbeitung der Grundsatzpapiere: Leitbild, Politik, Strukturkonzept, Statuten 
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• Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern; 
• Erarbeitung der Jahresplanung mit Budget zuhanden der Planungskonferenz 
• Genehmigung des Marketing-, Finanz- und Controllingkonzeptes; 
• Ernennung von Ehrennadelträgern Gold und Silber; 
• Vorschlag von Ehrenmitgliedern zuhanden der DV; 
• Kontakte zu Kantonal-/Regionalverbänden 
• Zusammenarbeit mit Breiten- und Fachsportverbänden sowie anderen Organisationen; 
• Stellungnahme zu gesamtschweizerischen sportpolitischen Fragen; 
• Behandlung aller Geschäfte, die nicht ausdrücklich einem anderen Organ zugeordnet sind. 

 
Art. 17 Kantonal-/Regionalverbände 
 

Die Kantonal-/Regionalverbände sind der geografische und regionale Zusammenschluss von 
Turn- und Sportvereinen. Die Kantonal-/Regionalverbände sind eigenständige Vereine nach Art. 
60 ff ZGB. Das Leitbild der Sport Union Schweiz ist einzuhalten. 

 
Die KV/RV organisieren und koordinieren selbständig die Umsetzung der Beschlüsse der DV, der 
PK und des ZV nach den Grundsätzen der Statuten und des Leitbilds der Sport Union Schweiz. 
 
Die KV/RV bestimmen ihre Mitgliederbeiträge autonom. 

 
Art. 18 Geschäftsleitung/Geschäftsleiter  

 
Stellung  

 
 Der Geschäftsleiter ist dem ZP unterstellt. 
 

Zusammensetzung 
 
Die Geschäftsleitung setzt sich zusammen aus 
 

• dem Geschäftsleiter 
• dem Leiter Sport 
• dem Zentralpräsidenten 

 
 Befugnisse und Arbeiten  
 
 Ein durch den ZV erlassenes Geschäftsreglement legt die Befugnisse und Aufgaben des Ge-

schäftsleiters fest. 
 
Art. 19 Kontrollstelle  
 
 Stellung  

 
Die KS ist das oberste Kontrollorgan. 

 
 Zusammensetzung  

 
Die verbandsexterne KS besteht aus einem befähigten Revisor oder einer Treuhandgesellschaft. 

 
 Zuständigkeit  

 
Die KS 
- kontrolliert gemäss ZGB Art. 60 ff. die Rechnungsführung.  
- berichtet der DV über die Prüfungsergebnisse gemäss Reglement. 
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VI. FINANZEN 

 
Art. 20 Geschäftsjahr  
 
 Das Geschäftsjahr ist identisch mit dem Kalenderjahr. 
 
Art. 21 Einnahmen  

 
Die Einnahmen der Sport Union Schweiz bestehen aus 
 
- Jahresbeiträgen 
- Verkauf von Eigenleistungen (Kurse, Wettkämpfe, Lager, Sachmittel usw.) 
- Gewinnanteilen aus Verbandsanlässen 
- Erträgen aus Finanzaktionen und Sponsoring 
- Schenkungen und Zuwendungen 
- Subventionen. 

 
Art. 22 Verwendung  

 
Das genehmigte Budget bildet die Grundlage für die Verwendung der finanziellen Mittel. 

 
Art. 23 Haftung 

 
 Die Sport Union Schweiz haftet ausschliesslich durch ihr Verbandsvermögen. Eine Haftung 
der  Mitglieder ist ausgeschlossen. 

 
 

VII. SCHLUSSBESTIMMUNGEN 
 
Art. 24 Gleichstellung 

 
 Sämtliche Bezeichnungen gelten sowohl für die männliche als auch für die weibliche Form. 

 
Art. 25 Schiedsgerichtsbarkeit  
 
 Grundsatz  

 
Für Streitigkeiten zwischen Verbandsorganen und -mitgliedern oder unter Verbandsmitgliedern 
untereinander gelten die Vorschriften des Schweizerischen Konkordats über die Schiedsgerichts-
barkeit vom 27. März 1969. 

 
 Schiedsgericht  

 
Das Schiedsgericht besteht aus drei Mitgliedern. Jede Partei bestellt einen Schiedsrichter; die 
Schiedsrichter wählen den Obmann. 

 
bis Gerichtsbarkeit bei Doping-Verstössen 

 
 Für die Beurteilung von Verstössen gegen die Doping-Bestimmungen, aufgeführt in Art. 3 Abs. 4 

dieser Statuten, ist in erster Instanz die Disziplinarkammer für Doping-Fälle der Swiss Olympic 
Association zuständig. Diese wendet ihre Verfahrensvorschriften an und spricht die im Doping-
Statut der Swiss-Olympic Association bzw. des allenfalls zuständigen internationalen Verbands 
festgelegten Sanktionen aus. 

 Gegen den Entscheid der Disziplinarkammer kann bei m Tribunal Arbitral du Sport (TAS) in 
Lausanne rekurriert werden. 
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Art. 26 Statutenrevision  
 
Anträge zur Statutenrevision sind mindestens 6 Wochen vor einer DV dem ZV einzureichen. 

 
Art. 27 Auflösung  

 
Die Auflösung und/oder Umwandlung der Sport Union Schweiz kann nur mit zwei Dritteln der an-
wesenden Delegiertenstimmen erfolgen. 

 
Art. 28 Verwendung des Vermögens  

 
Bei Auflösung der Sport Union Schweiz beschliesst die DV über die Verwendung des Vermö-
gens. 

 
Art. 29 Liquidation  

 
Die Verantwortung für die Liquidation liegt beim Zentralvorstand. 

 
Art. 30 Inkrafttreten  

  
 Als Übergangsbestimmung gilt Folgendes: 

• Die vorliegenden Statuten treten per 1. Januar 2010 in Kraft. 
• Sie sind von der DV vom 4. April 2009 genehmigt worden und ersetzen die Statuten vom 6. Ap-

ril 2002. 
 
Emmenbrücke, 4. April 2009 
 
Der Zentralpräsident: 
 
 
 
 
 
Jürg Küffer 


